
Einführung

Forderungen des Deutschen Bauernverbandes zum 
Milchmarkt
Udo Folgart
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Milch 

Impulse

Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit des deutschen 
Milchsektors – kurz- und langfristige Möglichkeiten
Prof. Dr. Sebastian Hess
Institut für Agrarökonomie, 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Gebündelte Vermarktung und Lieferbeziehungen – 
Gestaltungsräume im Wettbewerbsrecht
Andreas Mundt
Präsident des Bundeskartellamtes

Podiumsdiskussion

Prof. Dr. Sebastian Hess
Institut für Agrarökonomie, 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

Detlef Latka
Geschä� sführer Hochwald Foods GmbH

Theo Müller 
Alleingesellscha� er Unternehmensgruppe Theo Müller 
S.e.c.s.

Andreas Mundt
Präsident des Bundeskartellamtes

Udo Folgart
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Milch

Moderation
Dr. Ludger Schulze Pals
Chefredakteur „top agrar“

Einführung

Johannes Röring, MdB
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Schweinefleisch
Präsident Westfälisch-Lippischer Landwirtscha� sverband

Impulse

Welche Veränderungen werden gefordert? 
Prof. Dr. Harald Grethe
Fachgebietsleiter Internationaler Agrarhandel und 
Entwicklung, Humboldt-Universität zu Berlin

Wirklichkeit im Markt – Wünsche und Zahlungsbereitscha� 
Thomas Els
Marktanalyst Verbraucherforschung, AMI

Wege zu mehr Wertschöpfung
Dr. Ludger Breloh
Bereichsleiter Grüne Produkte der REWE Group

Wirtscha� liche Konsequenzen für den Einzelbetrieb
Dr. Albert Hortmann-Scholten
Fachbereichsleiter Betriebswirtscha� , Unternehmensbera-
tung, Markt, Familie und Betrieb, Landwirtscha� skammer 
Niedersachsen

Podiumsdiskussion

Prof. Dr. Harald Grethe
Fachgebietsleiter Internationaler Agrarhandel und 
Entwicklung, Humboldt-Universität zu Berlin

Thomas Els
Marktanalyst Verbraucherforschung, AMI

Dr. Ludger Breloh
Bereichsleiter Grüne Produkte der REWE Group

Dr. Albert Hortmann-Scholten
Fachbereichsleiter  Betriebswirtscha� , Unternehmensbera-
tung, Markt, Familie und Betrieb, Landwirtscha� skammer 
Niedersachsen

Johannes Röring, MdB
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Schweinefleisch
Präsident Westfälisch-Lippischer Landwirtscha� sverband

Moderation
Ralf Stephan 
Chefredakteur „Land und Forst“

Einführung

Eine Standortbestimmung aus Sicht der Landwirtscha� 

Eberhard Hartelt
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Umweltschutz
Präsident Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd

Impuls

Zunehmende Umweltanforderungen – ökonomische 
Grenzen und Folgen für den Wettbewerb

Prof. Dr. Enno Bahrs
Institut für Landwirtscha� liche Betriebslehre der 
Universität Hohenheim

Podiumsdiskussion

Peter Bleser, MdB 
Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für 
Ernährung und Landwirtscha� 

Jochen Flasbarth
Staatssekretär im Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Reaktorsicherheit und Bauen

Prof. Dr. Enno Bahrs
Institut für Landwirtscha� liche Betriebslehre der Universität 
Hohenheim

Florian Schöne
Generalsekretär Deutscher Naturschutzring

Eberhard Hartelt
Vorsitzender des DBV-Fachausschusses Umweltschutz
Präsident Bauern- und Winzerverband Rheinland-Pfalz Süd

Moderation
Jörn Dwehus
Hauptgeschä� sführer 
Landvolk Niedersachsen

Einführung

Zukün� ige Gestaltung der GAP
Walter Heidl
Präsident Bayerischer Bauernverband

Gastvortrag

Agrarförderung und Risikomanagement 
in der US-Landwirtscha� 
Bob Young
Chief Economist, American Farm Bureau

Podiumsdiskussion 

… Erwartungen der Landwirte an die GAP
Walter Heidl
Präsident Bayerischer Bauernverband

Jürgen Hirschfeld
Landvolk Braunschweiger Land

Christoph Daun
Stellvertretender Vorsitzender 
Bund der Deutschen Landjugend

Fokko Brüning
Junglandwirt aus Ostfriesland

… Erwartungen der Politik an die GAP
Albert Deß, MdEP
Mitglied im Ausschuss für Landwirtscha�  und ländliche 
Entwicklung des Europäischen Parlaments

Dr. German Jeub
Abteilungsleiter EU-Politik und Internationale 
Zusammenarbeit, Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtscha� 

Thomas Dosch
Abteilungsleiter Landwirtscha� , EU-Agrarpolitik, Agrarum-
weltpolitik, Landwirtscha� sministerium Niedersachsen 

Moderation
Udo Hemmerling
Stellvertretender Generalsekretär
Deutscher Bauernverband

Forum 1 
Milchmarkt in der Krise – Was kann der Sektor tun?

Forum 2 
Nutztierhaltung 2030

Forum 3 
Ordnungsrecht, Kontrolle u. Sanktionen – Perspektiven 
für Umwelt- und Naturschutz in der Landwirtscha� ?

Forum 4 
Zukun�  der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)
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Liebe Delegierte und Gäste, 
Landwirtscha�  in Deutschland 
steht in diesen Monaten unter 
Druck wie seit langen Jahren nicht 
mehr. Eine schwache Konjunktur in 
den internationalen Märkten, be-
gleitet von politischen Einflüssen 
und Krisen, hat für einen massiven 
Verfall von Erzeugerpreisen und 
Einkommen gesorgt. Defizite und Ungleichgewichte in der 
Vermarktungsstruktur verschärfen den wirtscha� lichen 
Druck weiter. Es geht nicht mehr nur um Strukturwandel. 
Große Teile der Landwirtscha�  stellen sich die Existenz-
frage. Gleichzeitig sehen wir die politische Landscha�  
im Umbruch. Noch nie war der Gegensatz zwischen der 
ö� entlichen und politischen Diskussion um eine Land-
wirtscha�  in der Mitte der Gesellscha�  und der Realität 
der Märkte so groß wie in diesen Tagen.

Handlungsbedarf besteht an vielen Stellen. Es ist 
höchste Zeit, Gesellscha� , Politik und Marktpartner in die 
Verantwortung zu nehmen. Zukun�  sichern heißt Bauern 
stärken! Wir müssen an den Stellenwert erinnern, den 
eine nachhaltige, bäuerlich-unternehmerische Landwirt-
scha�  für unsere Gesellscha�  hat. Wir müssen gute und 
zukun� sorientierte Rahmenbedingungen für die Arbeit 
der Bauernfamilien einfordern. Wir müssen die Heraus-
forderungen in den einzelnen Marktbereichen lösen und 
unsere Konzepte nach vorne bringen. Wir müssen auf 
Verbraucher und Gesellscha�  zugehen, aber auch ehrlich 
und klar aufzeigen, wie Wünsche und Anforderungen im 
Markt umgesetzt werden können.

Ich bin überzeugt, dass wir diese Aufgaben dann meistern 
können, wenn unser Berufsstand mit starker Stimme und 
gemeinsamer Position au� ritt. Deshalb lade ich Sie, alle 
Delegierten und Gäste, herzlich zum Deutschen Bauern-
tag 2016 nach Hannover ein. Bringen Sie sich ein, betei-
ligen Sie sich  nicht nur am Meinungsaustausch, sondern 
gestalten Sie mit. Schwere Zeiten brauchen gute Ideen, 
Diskussionen und Gespräche. Ich freue mich auf die 
persönlichen Begegnungen.

Mittwoch, 29. Juni 2016
ab 08:00 Uhr Einlass Delegierte

Ausgabe der Unterlagen 

09:30 Uhr Beginn 
Mitgliederversammlung

 Erö� nung und Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
der Mitgliederversammlung

09:50 Uhr Rede
Joachim Rukwied
Präsident des Deutschen Bauernverbandes 

10:50 Uhr Wahlen zum Vorstand 
Deutscher Bauernverband

13:00 Uhr Mittagessen / Junglandwirte-Lunch

14:00 Uhr Foren 
Fortsetzung Mitgliederversammlung 
(Details siehe Rückseite)

16:30 Uhr Ka� eepause

17:00 Uhr Vorstellung der Foren-Ergebnisse 
im Plenum

18:00 Uhr Unterbrechung
der Mitgliederversammlung 

20:00 Uhr Begegnungsabend 
Einlass ab „Bauern tre� en Bauern“
19:00 Uhr (gesonderte Einladung)
 Park des HCC, Theodor-Heuss-Platz 1-3, 
 30175 Hannover

Donnerstag, 30. Juni 2016
ab 08:30 Uhr Fortsetzung der Mitgliederversammlung

 Einführung
Präsident Deutscher Bauernverband

 Grußwort
Brigitte Scherb 
Präsidentin Deutscher LandFrauenverband

 Grußwort
Landesbischof Ralf Meister
Evangelisch-lutherische Landeskirche 
Hannover

 Auszeichnung
Ausbildungsbetrieb des Jahres 2016

 Rede
Christian Schmidt, MdB
Bundesminister für Ernährung und 
Landwirtscha� 

 Rede
Phil Hogan
Kommissar der Europäischen Union für 
Landwirtscha�  und ländliche Entwicklung

 Einladung 
zum Deutschen Bauerntag 2017 in Berlin

11:00 Uhr Ende 
der Mitgliederversammlung

11:00 Uhr Kundgebung
bis vor dem Kuppelsaal des HCC,
12:30 Uhr Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover 

 
 

Sponsoren

Der Deutsche Bauernverband dankt seinen 
Sponsoren für die freundliche Unterstützung.

Lageplan HCC

Hannover Congress Centrum
Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover

Joachim Rukwied
Präsident Deutscher Bauernverband


